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Herren 2. Kreisklasse Gruppe 3

VfL 1897 Veckerhagen : SV Espenau 1896/1946 III 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

VfL 1897 Veckerhagen und SV Espenau 1896/1946 III teilen 
sich die Punkte

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 18:19 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Espenau 1896/1946 III beim Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse Gruppe 3 am
Freitagabend vom VfL 1897 Veckerhagen. Rund 115 Minuten dauerte das Match, ehe Thomas
Salzburger das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leistete Thomas Lins, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Schuster / Friedrichs das Spiel gegen
Weide / Bliewert noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Eher wenig Gegenwehr bekamen Lins /
Fischer anschließend bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Knauf / Salzburger. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Maximilian Schuster gewann gegen Jürgen
Bliewert mit 3:2. Nichts auszurichten hatte Frank Friedrichs beim 9:11, 6:11, 3:11 gegen Torben
Weide, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Dann ging es beim Spielstand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Thomas Lins kam mit der Spielweise von
Thomas Salzburger am Tisch indessen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Elke Fischer gegen Jürgen Knauf hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des VfL 1897 Veckerhagen und des SV Espenau 1896/1946 III. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Maximilian Schuster den Gastspieler Torben Weide in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ganz mithalten konnte Frank
Friedrichs, beim 8:11, 11:9, 6:11, 6:11 gegen Jürgen Bliewert, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Thomas Lins konnte im Spiel gegen Jürgen Knauf wiederum einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Elke Fischer und Thomas Salzburger
holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus.
Kaum was zu bestellen hatte hingegen Elke Fischer beim 4:11, 9:11, 7:11 gegen Thomas
Salzburger. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des VfL 1897 Veckerhagen tritt dabei geben den SST 1921 Liebenau
an, während es der SV Espenau 1896/1946 III mit dem TSV 1949 Ostheim/Zwergen II zu tun
bekommt.

 Statistik:
 VfL 1897 Veckerhagen

Doppel: Schuster / Friedrichs 0:1, Lins / Fischer 1:0 
Einzel: M. Schuster 2:0, F. Friedrichs 0:2, T. Lins 2:0, E. Fischer 0:2 

 SV Espenau 1896/1946 III



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2022 (04:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Weide / Bliewert 1:0, Knauf / Salzburger 0:1 
Einzel: T. Weide 1:1, J. Bliewert 1:1, J. Knauf 1:1, T. Salzburger 1:1


